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Gemeinsame Ehrung von DVR, EVU und DEKRA 

Anna Theander mit dem Europäischen 
Sicherheitspreis Nutzfahrzeuge ausgezeichnet 

Anna Theander ist mit dem Europäischen Sicherheitspreis Nutzfahrzeuge 2025 
ausgezeichnet worden. Der Preis wurde zum 36. Mal gemeinsam von der 
Europäischen Vereinigung für Unfallforschung und Unfallanalyse (EVU), von der 
Expertenorganisation DEKRA und vom Deutschen Verkehrssicherheitsrat (DVR) 
vergeben. Die offizielle Preisverleihung fand auf dem DEKRA Zukunftskongress 
Nutzfahrzeuge in Berlin statt. Preisträgerin Anna Theander ist Leiterin der 
Unfallforschung beim Lkw-Hersteller Volvo Group.  

„Anna Theander hat einen wesentlichen Beitrag dazu geleistet, der Vision Zero näher 
zu kommen“, so der EVU-Vorstandsvorsitzende Prof. Michael Weyde in seiner 
Laudatio. „Ihre Arbeit im Bereich der Sensortechnologie zur Entfernungsmessung und 
Objekterkennung sowie deren Einsatz in modernen Fahrerassistenzsystemen haben 
dazu beigetragen, Lkw deutlich sicherer zu machen. In Kombination mit ihrer 
umfangreichen Erfahrung in der Analyse realer Unfälle ist sie eine renommierte 
Expertin. Ihre Leistungen für die Verkehrssicherheit würdigen wir mit dieser 
Auszeichnung.“  

Anna Theander studierte Elektrotechnik an der Chalmers University of Technology in 
Göteborg, Schweden. Im Jahr 2003 schloss sie ihr Studium mit einem Master ab und 
begann ihre Karriere bei SaabTech, wo sie sich auf Lasertechnologie spezialisierte. Ab 
2005 war sie an ihrem ersten Projekt im Bereich der aktiven Sicherheit beteiligt – dem 
LIDAR-basierten Notbremssystem City Safety bei Volvo Cars. Anna Theander kam 2008 
zur Volvo Group, wo sie zehn Jahre lang an verschiedenen Fahrerassistenzsystemen 
arbeitete. 2018 wurde sie Leiterin des Unfallforschungsteams bei Volvo Group Trucks 
Technology. Das Team trägt zur Verbesserung der Verkehrssicherheit bei, indem 
Verkehrsunfälle detailliert analysiert und daraus wertvolle Erkenntnisse gewonnen 
werden. Zusammen mit Daten aus Unfallstatistiken werden wiederkehrende Muster 
identifiziert. Als Teil des Forschungszentrums für Fahrzeug- und Verkehrssicherheit 
SAFER an der Chalmers University of Technology ist Anna Theander seit 2020 an 
wissenschaftlichen Projekten beteiligt. Sie ist aktiv an der Forschung beteiligt und 
leitet derzeit eine Arbeitsgruppe, die sich mit Verkehrsunfallstatistiken befasst.  
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„Anna Theander hat in den vergangenen 20 Jahren mit herausragendem Engagement 
und großer Fachkompetenz einen bedeutenden Beitrag zur Verkehrssicherheitsarbeit 
geleistet“, so Stefan Grieger, Hauptgeschäftsführer des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR). „Die Vision einer Welt ohne Verkehrsunfälle war stets 
der Leitgedanke Ihrer Arbeit. Für ihre Verdienste gebührt ihr höchste Anerkennung, 
die mit diesem Preis zum Ausdruck kommt.“ 

Jann Fehlauer, Geschäftsführer der DEKRA Automobil GmbH, erklärte zu der 
Auszeichnung: „Nicht ohne Grund sind viele Systeme der aktiven Sicherheit zuerst in 
schweren Nutzfahrzeugen vorgeschrieben worden. Hier können sie einen besonders 
großen Unterschied machen, denn Lkw-Unfälle haben fast immer schwerwiegende 
Folgen für andere Verkehrsteilnehmer. Die Arbeit von Anna Theander in der 
Entwicklung von Assistenzsystemen sowie in der Unfallforschung hat die Sicherheit 
auf den Straßen vorangebracht – wir zeichnen auch 2025 wieder eine verdiente 
Preisträgerin aus.“ 

 

 

Bildunterschrift Gruppenbild 

Der Europäische Sicherheitspreis Nutzfahrzeuge 2025 für Anna Theander, Leiterin der 
Unfallforschung der Volvo Group. Der Preis wurde beim DEKRA Zukunftskongress 
Nutzfahrzeuge in Berlin überreicht von (von links nach rechts) Jann Fehlauer (DEKRA), Stefan 
Grieger (DVR) und Prof. Michael Weyde (EVU). Foto: Thomas Küppers / DEKRA 

Die Preisträger seit 1990 

1990 Prof. Dr. Paul Strifler (Daimler), Deutschland 
1991 Prof. Dr. Nikolaus Marx (Universität Bremen), Deutschland 
1992 Prof. Ernst Göhring (Daimler), Deutschland 
1993 Prof. Dr. Klaus Langwieder (European Insurances Association), Deutschland 
1994 Prof. Dr. Egon-Christian von Glasner (Daimler), Deutschland 
1995 Prof. Dr. Gyula Köfalvi (Universität Györ), Ungarn 
1996 Siegfried Werber (DVR), Deutschland 
1997 Prof. Dr. Pál Michelberger (Universität Budapest, Präsident der FISITA), Ungarn 
1998 Eric Thoms (Scania), Schweden 
1999 Toru Kajiyama (Isuzu), Japan 
2000 Richard Hildebrandt (Allied Signal), USA 
2001 Paul Oppenheimer MBE (Lucas-Girling), Großbritannien 
2002 Prof. Dr. Jovan Todorovic (Universität Belgrad), Jugoslawien 
2003 Bernard Tripier (Bosch), Frankreich 
2004 Prof. Dr. Sigmar Micke (Bosch), USA 
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2005 Friedrich-Wilhelm Matzner (Bendiberica), Spanien 
2006 Dr. Fujio Momiyama (Hino), Japan 
2007 Dr. Jürgen Trost (Daimler), Deutschland 
2008 Lennart Svenson (Volvo), Schweden 
2009 Prof. Dr. László Palkovics (Knorr), Ungarn 
2010 Prof. Dr. Hartmut Marwitz (Daimler), Deutschland 
2011 Hidehiko Enomoto (Hino), Japan 
2012 Eberhard Hipp (MAN), Deutschland                                                                                        
2013 Christian Börner (BG Fahrzeuge), Deutschland                                                                           
2014 Dr. Erwin Petersen (WABCO), Deutschland 
2015 Prof. Dr. Jörg Zürn (Daimler), Deutschland   
2016 Dr. Christian Wiehen (WABCO), Deutschland      
2017 Fredrich Claezon (Scania), Schweden  
2018 Alexander Berg (DEKRA), Deutschland 
2019 Dr. Stefan Guserle (MAN), Deutschland 
2020 Kay Morschheuser (Daimler), Deutschland 
2021 Joachim Werner (Iveco), Deutschland 
2022 Walter Niewöhner (DEKRA), Deutschland 
2023 Ingo Scherhaufer (Daimler Truck), Deutschland 
2024 Andreas Wingert (Mitsubishi Fuso), Japan/Deutschland 
2025 Anna Theander (Volvo Group), Schweden 


